CC & Songdogs 29.08.2003 Hannover
Im Zug nach Hannover wollen wir Carls Buch fertig machen. Ich bin müde ohne Ende und mir fallen ständig die Augen zu. Auch Dany ist nicht besser drauf als ich heute. Ich lege mir Tony Carey auf die Ohren, lutsche Salbei und wäre in einer Horrorshow gut aufgehoben. Mich stört heute die Fliege an der Wand. Dabei hatten wir uns heute so auf diesen Tag gefreut. Heute werden alle da sein. Es wird eine Reihe schwarzer Shirts geben und Carl wird bestimmt staunen wie viele Mitglieder der Fanclub von ihm wirklich hat. 

Nach einer kurzen Tour durch Hannovers Kaufhäuser und einem ungeplanten  Treffen mit Petra am Geldautomaten (lach) machen wir uns mit dem Taxi auf den Weg zum Hotel. Wir sind tropfnass als wir in das Taxi klettern.

Das Hotel liegt direkt neben dem Capitol. Wir haben einen freundlichen Taxifahrer gefunden und auch gerade eben die Nachricht bekommen das Conny auch auf dem Weg ist. Im Hotel angekommen steht ein Schild an der Tür, Check in 17 Uhr. Ach nein, und nun. Ich rufe die angegebene Nummer ein und bekomme mitgeteilt das unsere Schlüssel hinterlegt sind in einem Studio unten drunter. Ich fahre nach unten und hole die Schlüssel. Wir suchen uns ein Zimmer aus und schmeißen uns auf das Bett. Ich mache mir meine Haare und hoffe nicht ganz so bescheuert auszusehen. Kurz darauf treffen Carmen, Betti und Biggi ein. Carmen hat das Zimmer eine Etage weiter unten. Betti ist unser Überraschungsgast heute. Dany fällt bald vom Stuhl, damit hatte sie absolut nicht gerechnet. Sie zieht um und Biggi kommt mit in mein Zimmer. Die Damen möchten gerne was essen gehen und so verschwinden sie. Ich bleibe allein im Hotel und nehme mir vor erst Mal ne Runde zu schlafen. Das klappt nur halb, mein Handy klingelt.  Carmen teilt mir mit der Bus ist da, also hüpf ich in Jeans und Pullover und schnappe mir meinen Rucksack. Gut das ich nur 100 Meter laufen muss. Ich friere und hoffe  es dauert nicht so lange heute. Für 16 Uhr ist eine Autogrammstunde in der Innenstadt geplant. Wir warten bis der Bus leer ist, alle Instrumente im Capitol sind  und fahren dann mit einem Großraumtaxi  in die Stadt. Dort gehen wir beim Griechen erst einmal einen Tee und Kaffee trinken. Dann gehen wir in den Plattenladen. Ein paar Leute sind schon da, aber es hält sich noch in Grenzen.

Ich hocke mich in eine Ecke und treffe, eine Freundin von Petra, wir unterhalten uns und dann setze ich mich auf den Boden dort. Die Herren kommen, Pascal, Carl, Wayne, Wyz und Mo. Auf so viele Leute war der Laden gar nicht eingerichtet. Carl ist heiser, Wayne spielt Schlagzeug auf einem Koffer, macht richtig Spaß ihr kleiner Gig. Mir wird es heiß und kalt, ich muss raus hier. Kurz bevor die Autogrammstunde anfängt gehe ich nach unten. 
Dort treffe ich David. Ich stelle mich kurz vor und wir quatschen ein bisschen. David ist der nette junge Mann der bei der SPV für Carls Promo zuständig ist und von dem ich die Poster usw. hatte. Dany kommt auch nach unten und wir beschließen wegen den Gästen zum SC wieder zurückzufahren. 

Am Capitol angekommen werden wir schon von den ersten erwartet. Heute  wird der SC fast komplett aus dem CC Fanclub bestehen. Heute lerne ich auch Heidrun und Juliane endlich mal persönlich kennen. Ich bin schon richtig gespannt. Es ist kurz nach halb 6 und alle sind da. Wir dürfen durch den Hintereingang und es wird wieder die Anweisung gegeben, nach dem SC alle wieder Halle verlassen. Heute wird Atze als Vorgruppe dabei sein. Atze baut Carls Gitarren. Auch Atze wird einen SC machen. 
Wir hocken uns an die hinteren Tische und gehen abwechselnd mit den SC Gästen zum fotografieren. 

Da die Herren unsere Clubshirt’s  so toll fanden hatte Conny jedem ein Shirt machen lassen. Nur hatten wir irgendwie Martin vergessen. Ich reagiere sofort und nehme mein Ersatz mit. Das wird Mo bekommen. 

Am Ende vom SC gebe ich jeden sein Shirt, nur Pascals das muss ich wieder mal werfen, er rührt sich ja hinter dem Keyboard nicht vor. Wir bitten die Jungs heute Abend die Shirts zu tragen. Eigentlich habe ich gedacht sie werden es machen, aber ….

Alle machen Fotos mit Carl, auch Carline. Wir witzeln und lachen. Es werden immer mehr Leute im Capitol und draußen regnet es Bindfäden, also  bleiben wir doch ruhig in unserer Ecke sitzen. 

Ich frage Pascal ob er 2 Min Zeit für Juliane hat und er kommt zu uns rüber. Juliane ist das jüngste Mitglied in meinem FC und war so glücklich Pascal mal live sehen zu können. Hinterher verfluchte sie Ihre Mutter weil diese gerade auf Toilette war und kein Foto machen konnte. 

Ich verspreche Ihr das das Foto noch nachgeholt werden wird heute. Wir schauen Atze beim SC zu und gehen dann noch ein bisschen Luft schnappen. 
Mo fragt uns ob wir morgen dabei sind und wir schütteln den Kopf. Nein für uns ist Morgen Pause. Da Mo nun den Kopf hängen lässt kommen wir ins grübeln. Wir suchen uns einen Untergrund und kleben unsere Passfotos zusammen mit ein paar Wunderkerzen auf. Mal sehen was Mo dazu sagen wird. 

Dann beginnt das Konzert in Hannover. Was hatten die Songdogs Angst dass das Capitol nicht voll wird. Es war schön voll würde ich behaupten. 

Atze macht super Musik. Langsam werde ich wach. Biggi sorgt dafür dass ich genug trinke. Conny vermisst Ihre Geldbörse und geht noch mal zum Auto und in das Hotel. Ich habe mir einen schönen Platz reserviert und Hocke mich nun an meinen Tisch, natürlich wieder auf Mo seiner Seite. Die Herren kommen auf die Bühne und Mo trägt mein Shirt. Partystimmung in Hannover.   
Das Grinsen von Mo spricht Bände. 

Heute feiern wir die Songdogs und das Richtig. Days of Magic. Ich bin glücklich heute Abend, Carmen ist da, Conny, Betti, Biggi, die Mädels aus Hannover und viele bekannte Gesichter. Wir lassen das Capitol beben. 
Auch hier ist der Abend viel zu schnell vorbei und wir überlegen was wir noch machen heute Abend. 

Zuerst den Bus einräumen. Während die anderen in einer Gruppe am Backstage stehen und quatschen passe ich auf Pascals Orgel auf, die macht sich in ihrer Verpackung immer wieder selbstständig, aber da sie als letztes mit in den Bus kommt halte ich sie solange am Pfeiler fest. Dany überwacht den hinteren Teil des Busses. Als alle Sachen im Bus sind kommt als letztes Carls Hocker. Der begleitet uns schon die ganze Tour. Ich weiß wie er drunter aussieht und hebe ihn kurz an das auch die anderen den Aufkleber darunter sehen können. King Carls Thron steht darunter. Wir lachen erst mal herzlich darüber und dann verschwindet das gute Stück auch im Bus. 

Uns plagt der Hunger und wir teilen erst einmal Würstchen, Brötchen, Chips. Wyz verschwindet mit seinem Koffer im Hotel. Pascal kommt nach draußen, als er fertig mit telefonieren ist frage ich Ihn ob er jetzt Zeit für das Foto mit Juliane hat. Er hat und auch andere nutzen noch die Gelegenheit. Dann frage ich ob er auch 5 Min für mich hat, hat er auch und wir gehen ein Stück zur Seite. Wir unterhalten uns über verschiedene Sachen, ich frage ob er überhaupt den Brief in Wernesgrün bekommen hat. Er hat, aber er hat Ihr irgendwo hingepackt und dann nicht mehr gefunden. Ob es was Wichtiges war. Ich erkläre es Ihm und er ist sehr erschrocken. Wir überlegen was wir tun könnten und finden einen Kompromiss. Dann fragt er ob ich Ihm morgen Briefpapier mitbringen könnte, ich sage morgen nicht aber dann in Bremen. Ich erinnere Ihn noch an die Hochzeitskarte für seine andere FC Chefin und verspreche auch eine Karte mit nach Bremen zu bringen. Pascal geht seinen Koffer holen und Mo kommt. MO wird sofort umlagert und schreibt Autogramme ohne Ende. Ich knuddle Ihn fest und Dany erzählt Ihm dass er heute in meinem Shirt gespielt hat. Er ist ganz erschrocken und meint er gibt es mir gewaschen zurück. Ich sage, nein Mo, das ist jetzt Dein Shirt. Damit Du immer an mich denkst. Wenn Du es anziehst ist immer einer von uns in der Nähe und du bist nicht alleine. Er drückt mich fest. Ich gebe Ihm noch unsere Collage mit den Fotos und wünsche viel Spaß morgen, wir werden an Ihn denken. Ob ich morgen Nacht schlafen kann?? Ohne Knuddler von Mo ???  Carl kommt auch noch dazu und so gibt es ein Verabschieden, Glück wünschen für Morgen Fotohaufen. Die Mädels aus Hannover fahren nach Hause. Wir werden sie auf der Tour noch ein paar Mal sehen. Mich von Heidrun und Juliane zu verabschieden fällt mir schon schwerer. Wann ich die beiden wiedersehen werde steht noch in den Sternen. 
Ich bin froh, dass es mit dem Foto von Pascal und Juliane noch geklappt hat. 

Wir drehen noch eine Runde durch Hannover, ein bisschen laufen. Eigentlich sind wir auf der Suche nach einer schönen Kneipe, müde sind wir noch lange nicht. Da es schon spät ist finden wir bis auf einen Nachtkiosk nichts mehr. Also futtern wir dort noch etwas und gehen in unser Hotel. Dort hocken wir uns alle in ein Zimmer und lassen den Tag Revue passieren. Lange sitzen wir nicht mehr zusammen, das Bett ruft. 

Wir sitzen am Frühstückstisch, die Hotelchefin ist super nett und kümmert sich rührend um uns. Zuerst erledigen wir Geldsachen, dann beschließen wir uns für spätere Konzerte Shirts drucken zu lassen. Vorlage sollte das offz. Crew Shirt sein. Nur wollten wir auf dem Rücken Menschen die uns wichtig waren auf dieser Tour. Mino zum Beispiel, oder Horst, Bernd und Krys.  Carmen wird gleich wenn sie wieder zu Hause ist eine Firma suchen die das dann drucken wird. 
Nach dem Frühstück fallen wir uns in die Arme. Betti, Biggi, Carmen werden wieder nach Frankfurt fahren. Conny wird Dany und mich mitnehmen nach Thüringen. Eigentlich wollte ich ja mit dem Zug zurück, aber das Angebot von Conny nehme ich gerne an. Conny wird auch nach Bremen fahren und mich mitnehmen. Ohne sie würde auch Bremen ausfallen für mich. So kann ich einen Teil von meinem Koffer schon im Auto bei Ihr lassen und nur alles das was Schmutzwäsche ist mit nach Hause nehmen.

Meine Nase läuft schon wieder, sollte ich doch wie Dany behauptet eine Carl Allergie haben???

